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Einreichende Fraktion:    
Erarbeitet durch: Buchholz, Klaus  gez. Buchholz, Klaus 4.11.19 

Erforderliche 
Mitzeichnungen: 

2.5 Jugend, Kultur, Sport, 
Kinder  

gez. Buchholz, Klaus 4.11.19 

Verantwortlicher 
Fachbereich: 

2 Recht, Ordnung, Kultur 
und Bürgerservice  

gez. W. Scheller 04/11/19 

 
Oberbürgermeister Frank Ruch gez. F. Ruch 04.11.19 
 

 

Beschluss: 
 

1. Der Stadtrat stimmt dem Standort zur Errichtung eines Brunnens zum Gedenken an die 
Friedliche Revolution 1989 entsprechend der Empfehlung der Verwaltung und des 
Ergebnisses der Einwohnerversammlung am 11.09.2019 gemäß des an der Anlage 
ersichtlichen Vorschlages zu.  

2. Über das weitere Verfahren wird der Stadtrat und die Öffentlichkeit in geeigneter Art und 
Weise unterrichtet.  

 
 

 Beschlussvorlage  

Vorlage Nr.: BV-StRQ/083/19 

öffentlich 

Standort eines Brunnens zum Gedenken an die Friedliche Revolution 
1989 

Erstellungsdatum: 04.11.2019   

  

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

 

14.11.2019 Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss der  
 Welterbestadt Quedlinburg Vorberatung 
27.11.2019 Haupt- und Finanzausschuss der Welterbestadt Quedlinburg Vorberatung 
12.12.2019 Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg Entscheidung 
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Sachverhalt: 
 
Die Idee zu einem Ort des Erinnerns gibt es bereits seit Beginn der 1990er Jahre. Endlich 
angeschoben wurde die Umsetzung des Projektes mit dem Arbeitstitel „Quedlinburger 
Wendebrunnen“ vor etwa drei Jahren. Am 18.06.2016 wurden in der ersten 
Bürgerversammlung die Bürger Quedlinburgs eingeladen, ihre Wünsche und Ideen für die 
Jubiläen in 2019 vorzuschlagen. Die Verwaltung hat diese Ideen dokumentiert, strukturiert 
und thematische Arbeitskreise eingerichtet. In der zweiten Bürgerversammlung am 29.04.2017 
wurde der Wunsch nach einem Denkmal in dem gegründeten Arbeitskreis „30 Jahre Friedliche 
Revolution“ und bekräftigt. Der Brunnen sollte dabei ein Geschenk von Bürger an Bürger sein, 
d.h. die Errichtung des Brunnens soll ausschließlich über private Spenden und privates 
Sponsoring finanziert werden. Prof. Wolfgang Dreysse, Mitglied dieses Arbeitskreises und 
Quedlinburger Bildhauer, hat ein Modell entworfen, das noch einmal ausführlich in der 
Bürgerversammlung am 25.04.2018 durch ihn vorgestellt wurde und mehrheitlich Anklang fand. 
Als angemessenen Ort für die Umsetzung des Brunnens wird der Carl-Ritter-Platz als Ort des 
damaligen Geschehens empfunden. Die Herzensangelegenheit des Arbeitskreises um Prof. 
Dreysse findet in der Quedlinburger Bevölkerung großen Zuspruch, viele Spendengelder zum 
Bau sind bereits eingegangen. Am 11.09.2019 fand die Einwohnerversammlung der 
Welterbestadt Quedlinburg zum Thema Wendebrunnen im Festsaal des Rathauses statt und 
die Mehrheit der Anwesenden votierte für den jetzt vorgeschlagenen Standort.  
 
Die Verwaltung schlägt deshalb nach Auswertungen aller öffentlichen Beratungen als 
möglichen Standort für einen „Wendebrunnen“ den Standortvorschlag gemäß Anlage vor. 
 
Einer tatsächlichen Verwirklichung (vor allem mit der Unterstützung der Bürgerstiftung und 
mehrerer Sponsoren) steht laut aktuellem Stand nichts im Wege, allerdings benötigt der Kultur- 
und Heimatverein, der die Trägerschaft für das Projekt übernommen hat, den Beschluss des 
Stadtrates zum Standort des Brunnens. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 

Ja  Nein 
 

 
Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr 
 

 Ja   Nein 

 

Pflichtaufgaben   
 

freiwillige Aufgaben 

 Ergebnisplan 
 
 
BUst 2.8.1.201.531800 

 
 EUR     6.000 
    

Finanzplan 
 
BUst   
 
EUR          

Gesamtkosten  
der Maßnahmen 
(Anschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 
 
EUR        

Jährliche  
Folgekosten/ 
Folgelasten 

 keine 
 
EUR      

Gesamtfinanzierung 
 
Eigenanteil  
 
 
EUR      

Gesamtfinanzierung 
 
Erträge/Einzahlungen 
(Zuschüsse, Beiträge etc.) 
 
EUR          

Verpflichtungs-
ermächtigungen 
 

Ja  Nein 
 
 

 
Jahr  
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 

Folgejahre  
Jahr 
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 
Jahr  
EUR 

 
Anlage 1 – Übersichten Standort 


